
Von der Ruine bis zur Touristenattraktion: Buch führt zu „lost PlAcEs“ in Hannover
Hannover. Das Düstere hat
Konjunktur. Verwunschene
Plätze, finstere Geschichten,
aufgegebene Vorposten der Zi-
vilisation: Sogenannte „Lost
Places“, an denen der Verfall
seinenpittoreskenCharmeent-
faltet, faszinieren Menschen
ganz unwillkürlich.

Für sein
Buch „Lost
& Dark Pla-
ces – Han-
nover und
Umge-
bung“
(Bruck-
mann Ver-
lag, 160
Seiten,
22,99

Euro) hat der Autor Uwe Grieß-
mann jetzt „33 vergessene,
verlassene und unheimlicheOr-
te“ im Hannoverschen näher
unter die Lupe genommen. Ein
morbider Reiseführer ganz
eigener Art.
Der Wahrheit die Ehre: Der

Gruselfaktor zwischen den Sta-
tionen schwankt doch sehr. Eini-
ge sind eher touristische Hot-
spots als klassische Lost Places.
Man braucht schon viel guten
Willen, um den Döhrener Turm,
gelegen mitten auf der Hildes-
heimer Straße, als einen solchen
einzustufen – auch, wenn sich
um ihn hübsche Sagen ranken.
Und die Kriegsruine der Aegi-
dienkirche fällt bei Lichte bese-
hen ebenfalls wenig geheimnis-
voll aus.
Das Ihme-Zentrum ist für

Grießmann schlicht „der größte
Lost Place, den es in Europa
gibt“ – einUrteil, das viele seiner
Bewohner dann doch überra-
schen dürfte.
Dafür kann das Buch aber

auchmit einigendüsterenOrten
undGeschichten aufwarten, die
selbst in der Szene wenig be-
kannt sind – oder aber als ideale
Ausflugsziele taugen. Wir stel-
len einige seiner Lost Places aus
Hannover und Umgebung vor.

dAs mAusolEum
dEs grAfEn

Die Ruine sieht so romantisch
aus, als hätte Caspar David
Friedrich sie persönlich in das
Waldstück gestellt: Um 1842
wurde das Mausoleum für den
hannoverschen Feldherrn Graf
Carl von Alten errichtet, der Na-
poleon bei Waterloo (mit etwas
ausländischer Hilfe) besiegt hat-
te.DasGebäudeverfiel erst nach
dem Zweiten Weltkrieg.
HeutewirddasMausoleum im

Waldstück Sundern in Hemmin-
gen von einem rührigen Verein
liebevoll gepflegt. Der tote Graf
wurde übrigens schon in den
Fünfzigerjahren in die Neustäd-

ter Hof- und Stadtkirche umge-
bettet. Doch dem morbiden
CharmedesMausoleums tut das
keinen Abbruch.
3 Im Sundern 1 in Hemmingen,
auf Waldwegen ausgeschildert.

diE vErgEssEnE AutoBAHn

Dass Hitler die Autobahnen er-
funden hat, ist ein brauner My-
thos. Die Planungen gab es
schon in der Zeit der Weimarer
Republik, doch realisiert wur-
den viele der auch militärisch
wichtigen Projekte erst in der
NS-Zeit. Ein Stück der Reichs-
autobahn 24, geplant als Um-
gehung fürHannover,wurde al-
lerdings nie fertiggestellt.
Am Moor-Erlebnispfad Resse

in der Wedemark gibt es bis
heute eine Schneise in der Land-
schaft, wo Asphaltstreifen an
das aufgegebene Autobahn-
projekt aus den Dreißigerjahren
erinnern.
Die Trasse endet praktisch in

einem Teich, der damals durch
Aushubarbeiten entstand – und
heute ein pittoresker Lebens-
raum für Libellen ist.
3 Moor-Erlebnispfad Resse, Os-
terbergstraße in der Wedemark.

dEr vErsunKEnE
Kurort limmEr

Schmucke, herrschaftliche
Häuser wie die Villa Goedecke-
meyer zeugen bis heute von
Limmers großerVergangenheit:
Im Jahr 1779 entdeckte Hofbo-
taniker Friedrich Ehrhart hier
eine Schwefelquelle. Bald
machten Berichte von angebli-
chem „Wunderwasser“ die
Runde, teils kamen Hunderte
Besucher täglich. Es entstanden
Gast- und Logierhäuser, ein Pa-
villon, Stallungen.
Eine Zeit lang war Limmer als

Kurort eine echte Konkurrenz
für Bad Nenndorf – bis dieses
sich im 19. Jahrhundert dann
doch durchsetzte. Das Logier-
haus wurde 1977 abgerissen,
das Badehaus 1980. Vom heim-
lichen „Bad Limmer“ blieben
nur wenige bauliche Relikte.
3 Limmerbrunnen in Hannover,
Haltestelle Brunnenstraße.

dEr HExEnturm

In seinem Mauerwerk finden
sich rätselhafte Symbole und
Säulen – und überhaupt sieht
der „Hexenturm“ so aus, als
trüge er seinen Namen ganz zu
Recht. Dabei wurde er schon als
Ruine gebaut, um im Dienste
der Aufklärung an die Vergäng-
lichkeit zu gemahnen. Der Post-
kommissar Jobst Anton von Hi-
nüber ließ den Hinüberschen
Garten nahe dem historischen
Kloster Marienwerder um 1767
anlegen.
Der Freimaurer versteckte in

dem Park allerlei Symbole aus
der Welt der Logenbrüder. Der
Hexenturm ist bis heute das
wohl spektakulärste davon –
ein Lost Place, der von Anfang
an als Lost Place konzipiert war,
umdieMenschendaran zu erin-
nern, dass nur innere Werte be-
ständig sind.
3 Spaziergänge durch den Hin-
überschen Garten zum Hexen-
turm startet man am besten am
Kloster Marienwerder, Quantel-
holz 62.

dAs AltE BAd

Es war der 9. November 1989. In
Berlin fiel die Mauer, und an den
Herrenhäuser Gärten fuhr ein
klappriger Fiat vorbei. Sänger
Kurt Cobain war mit seiner Band
Nirvana unterwegs zum Auftritt
im „Bad“. Nur etwa 100 Leute
wollten die Truppe sehen, die
bald darauf ihren Durchbruch
hatte und in dieMusikgeschichte
einging.AuchNinaHagen,Helge
Schneider und Rammstein gas-
tierten in dem „Musiktheater“.
Der Hannoversche Schwimm-

verein hatte hier 1938 ein eige-
nes Freibad eröffnet. Nach seiner
Schließung um 1980 wurde dies
zum Veranstaltungszentrum, bis
Lärm- und Brandschutzauflagen
dem„Bad“praktischdenGaraus
machten. Heute verfällt das
Außengelände,dieNaturerobert
die Anlagen zurück.
3 Am Großen Garten 60.

dAs lAByrintH
in dEr EilEnriEdE

Einst sollen unsere germani-
schen Altvorderen solche Ra-

senlabyrinthe in rituellen Tän-
zen durchmessen haben, um
ihre innere Mitte zu finden. In
der Eilenriede findet sich bis
heute ein solches Stück histori-
sche Gartenkunst. Dieses wur-
de erst 1932 hier angelegt,
doch die Stadtchronik erwähn-
te schon 1642 ein „Eilenrieder
Rad“, das damals vor den Toren
der Stadt lag, etwa am neuen
Haus, wo heute dieMusikhoch-
schule ist. Das heutige Laby-
rinth ist genau genommen kein
Irrgarten, sondern ein „Balti-
sches Rad“ mit mehr als 30Me-
tern Durchmesser: Spaziergän-
ger können auf einem kreu-
zungsfreienWeg, der pendelnd
die Richtung wechselt, immer
wieder am Zentrum vorbeige-
hen, ehe sie dort schließlich an-
kommen. Der meditative Akt
steht auch für die Suche nach
der eigenen Seele – die sich hof-
fentlich nicht als Lost Place er-
weist.
3 Das Labyrinth findet sich grob
gesagt in der Verlängerung der
Lortzingstraße in der Eilenriede,
etwa 250 Meter östlich der Ber-
nadotteallee.

Im Hemminger Waldstück Sun-
dern liegt die pittoreske Ruine
des Mausoleums von Graf Carl
von Alten.
Foto (Archiv): Simon Benne

Musiktheater Bad: Hier spielte die Band Nirvana vor ihrem Welt-
ruhm – damals vor rund 100 Leuten. Foto (Archiv): Uwe Grießmann

Der Hinüberscher Garten in Marienwerder mit dem Hexenturm. Foto (Archiv): Insa Cathérine Hagemann
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Gültig bis 29.4.2023. Alles Abholpreise ohne Deko. Zwischenverkauf vorbehalten. Alles solange der Vorrat reicht. Alle Maße sind ca.-Maße.
Nicht mit anderen Aktionen und Rabatten kombinierbar. Irrtümer und Preisänderungen vorbehalten.

Auf über 2.000 m2

ALLES
SOFORT

VERFÜGBAR
SOLANGE DER
VORRAT REICHT

KLAPPSESSEL BUENO
Teak massiv, Edelstahl-
beschläge, verstell-
bar, klappbar, B/H/T
ca. 60x106x76 cm.
50060005-00.

DININGSESSEL CORIDO
Gestell Aluminium anthrazit,
Polyrattan-Geflecht, Rückenlehne
stufenlos mit Gasdruck verstellbar,
inkl. Sitz- und Rückenpolster, mit
Armlehnen, B/H/T ca.
76x109x62 cm. 05350627-00.

Stuhl
statt 329,-

269,-
Aktionspreis

Diningsessel
statt 499,-

299,-
Aktionspreis

MULTIPOSITIONSSESSEL CIRRUS
Gestell Aluminium anthrazit, Bezug
Textilen anthrazit, Armlehne 5-fach
verstellbar, klappbar, B/H/T ca.
62x114x70 cm. 53570004-00.

Maximal150 kg belastbar

GASGRILL MAXIM G4
In Schwarz, inkl. Abdeckhaube, 4 Edelstahl-
Hauptbrenner, 1 Seitenbrenner, 1 Infrarot-
Heckbrenner, 3 porzellan-emaillierte guss-
eiserne Grillroste, Grillfläche ca. 80 x 45 cm,
B/H/T ca. 158 x 118 x 62 cm. 52040002-00.

Gasgrill statt 1.129,-

999,-
Aktionspreis

GARTENSTRANDKORB RUSTIKAL 30 Z
Pinienholz teakfarbig gebürstet, Geflecht
antik-weiß, 2-Sitzer, Halbliegemodell,
inkl. Klapptisch, B/H/T ca. 120x160x80 cm.
05030005-00, 01.

Garten-
strandkorb
statt 849,-

499,-
Aktionspreis

4-TEILIGE GARTEN-LOUNGE-GRUPPE
Aus Aluminium mit extra dicken Auflagen, Bezug in Licht-
grau, best. aus Sofa-Set 2-teilig, B/H/T ca. 157x80x85 cm,
Eckelement, B/H/T ca. 85x80x85 cm, Schenkelmaß ca.
243x80x243 cm und Couchtisch, B/H/T ca. 105x50x105 cm.
51040295-08.

Komplett-Set
statt 2.899,-

1.979,-
Aktionspreis

• ROBUST UND STRAPAZIERFÄHIG

• BESTÄNDIG GEGEN VERSCHIEDENE

WETTERBEDINGUN
GEN

• PFLEGELEICHT

Sessel
statt 229,-

169,-
Aktionspreis
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